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Nr 58 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſttſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durg e Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

B mit den Hum Blättern 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

AmzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 PfgNerlamen 100 Pfg pro geile Beilagen nach Uebereinkunſt

Haupt Expedition
t Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

HSalleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe 6 Hannover wurde

von Dannenberg Welfe gewählt

Der Reichstag erledigte die Etats der Poſtverwaltung und der
Reichsdruckerei

Das Abgeordnetenhaus fuhr mit der Beratung des Handels und
Gewerbeetats fort

Der Aufſichtsrat der HamburgAmerikaLinie hat beſchloſſen von der

Verteilung einer Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr abzuſehen

Für heute Dienstag wird ein Aufſtieg Zeppelins erwartet

Die geplanten regelmäßigen Luftſchiffverbindungen Berlin Frank
furt Mannheim und Mannheim Friedrichshafen ſollen Januar 1910 in
Kraft treten

Jn Paris nimmt man an daß die geſtrigen italieniſchen Wahlen
die Dreibundsfeinde im römiſchen Parlament erheblich verſtärken werden

Jm RudolfVirchowKrankenhauſe zu Berlin ſind wieder zahlreiche
Krankenpfleger und Pflegerinnen unter Vergiftungserſcheinun gen erkrankt

Die Ausſichten
des Fernſprechgebühren Entwurfs

Es muß anerkannt werden daß der Entwurf einer neuen Fern
ſprechgebühren Ordnung welcher der Budgetkommiſſion zur Vor
beratung überwieſen wurde bei der erſten Leſung im Plenum des Reichs

tags eine ſtreng ſachliche Beurteilung gefunden hat was ſich ſchon darin
zeigte daß die Angelegenheit im allgemeinen nicht vom Parteiſtandpunkte
aus behandelt wurde Denn faſt alle Fraktionen ſchickten mehrere Redner

vor die in ihren Anſchauungen teilweiſe nicht unweſentlich voneinander
abwichen aber ſämtlich den Beweis lieferten daß der Entwurf in der
Kommiſſion noch ſorgfältiger Bearbeitung bedürfe um den Jntereſſen aller
Beteiligten Rechnung tragen zu können

Herrn Kraetke kam zuſtatten daß der Reichstag in der Tat mehr
fach Reſolutionen zugeſtimmt hat wonach im Fernſprechtarif mehr als bis
her Leiſtung und Gegenleiſtung berückſichtigt werden ſollen und darum
wurde denn auch das Prinzip nach welchem die Reform durchzuführen iſt
kaum ernſtlich bekämpft Wenn auch einzelne Redner darauf hinwieſen
wie Handel und Verkehr ſich an die Pauſchalgebühr gewöhnt hätten und
wie die Zählung der Geſpräche manche Weitläufigkeiten und Scherereien
für das Publikum im Gefolge haben auch eine Vermehrung des Beamten

perſonals erforderlich machen würde ſo war doch für die Majorität des
Reichstags die in Ausſicht ſtehende Verbilligung für diejenigen
Teilnehmer welche den Fernſprecher wenig benutzen nament
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Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Nachrichten Hallelcher Lokab Knzeiger General
lich für die kleinen Städte und des platte Land zu verlockend als daß
eine ernſte Oppoſition hätte erwartet werden können die ſich gegen das in
der Vorlage zu Tage tretende Prinzip richtete

Anders ſteht es natürlich um die Einzelheiten des vorgeſchlagenen Tarifs

und da hoffen wir daß nicht nur die geäußerten Wünſche auſ weitere
Verbilligung des Verkehrs in ganz kleinen Netzen und die Erweiterung
des für die Geltung der Ortsgebühr in Ausſicht genommenen Umkreiſes
Gehör finden ſondern daß auch die berechtigten Jntereſſen der
größeren und großen Städte von Handel und Jnduſtrie berückſichtigt
werden Die Staffelung der Grundgebühr neben der Einzelgeſprächstaxe
iſt ein Unding und daß die Höhe der letzteren ſür einen großen Teil von
Teilnehmern unerſchwinglich ſein wird kann nicht beſtritten werden Selbſt
auf der rechten Seite des Reichstags hat die Anſicht Anhänger daß die
großen Städte zu hart getroffen werden und darum iſt die Hoffnung
berechtigt die Kommiſſion werde die Schroffheiten der Vorlage beſeitigen

und die letztere auch den Bedürfniſſen der Großſtädte anpaſſen Die
Pauſchalgebühr wird freilich fallen darüber darf man ſich leider
nach der Stimmung der Reichstagsmehrheit keinem Zweifel mehr hingeben

ſo bedauerlich das auch für weite Kreiſe iſt

Bilderſtürmer
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 6 März
Die Zeiten des Niederreichs ſcheinen ſich erneuern zu wollen und das

Paris des Bürgers Clemenceau gleicht täglich mehr dem Byzanz
der Paläologen Die gemeine Menge intereſſiert ſich nur noch für die
Spiele der Rennbahn während die ſogenannten Gebildeten nichts Wichtigeres

kennen als die Privatangelegenheiten der Hiſtrionen Wer wird in
Roſtands Thierkomödie Chantecler die für den verſtorbenen
Coquelin geſchriebene Titelrolle ſpielen Wer wird uns von den Brettern
der Porte Saint Martin aus als Henning der Hahn ankrähen Wird
der Sozietär Le Bargy um ſich dieſen Bühnentriumph zu ſichern vertrags
brüchig aus dem Verband der Comédie Frangçaiſe ausſcheiden Und wie
wird die Opernkriſe enden Wir haben hier nämlich eine Opernkriſe
die mehr Gemüter beunruhigt als jemals eine Miniſterkriſis Paris wird
eben Byzanz und die dritte Republik iſt in einem Stadium des
politiſchen geſellſchaftlichen und wirtſchaftlichen Verfalls
der für ſie die Epoche des Niederreichs bedeutet

Um den Vergleich vollſtändig zu rechtfertigen iſt nun auch noch die
Sekte der Bilderſtürmer in Tätigkeit getreten Sie rekrutiert ſich aus
dem Nachwuchs der Reaktionsparteien aus den jungen Leuten die in
konſervativen Grundſätzen und religiöſen Ueberzeugungen erzogen dabei
aber ſeit Ausbruch des franzöſiſchen Kulturkampfes und Trennung des
Staates von der Kirche von fanatiſchen Klerikern mit klerikalem Fanatismus
erfüllt wurden Sie verachten dieſes Zerrbild einer Republik was ihnen
nicht zu verdenken iſt Sie haſſen den Deſpotismus der regierenden Volks
beglücker und ſie haben Recht Aber ihr Haß und ihre Verachtung ent
wringen weſentlich der getränkten Selbſtſucht dienen keinem höheren
Freiheitsideal gelten nicht der ſchamlos gewalttätigen Mißwirtſchaft an ſich
ſondern dem zufälligen Umſtand daß ſie und ihre Partergenoſſen nicht in
der Lage ſind eine gleich arge Mißwirtſchaft im Jntereſſe der eigenen
Perſönlichkeiten und der eigenen Jdeen zu betreiben Vergeblich bekämpfen
ſie die verhängnisvollen Jrrlehren der Revolution Leider greifen ſie ſelber
dabei zu revolutionären Mitteln und ſogar zu anarchiſtiſchen Geſetz
widrigkeiten Sie inſzenieren Krawalle in den Theatern in
den akademiſchen Hörſälen und in den Straßen Sie haben unter dem
Vorwand den antipatriotiſchen Schulmeiſter Thalamas an Entweihung
eines Untverſitätskatheders verhindern zu wollen zwei ganze Monate hin
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durch an jedem Mittwochsnachmittag die Vorleſungen in der Sorbonne
geſtört und der Polizei im Quartier latin förmliche Straßenſchlachten ge
efert Jetzt da der Äntipatriot und Jeanne Dare Beleidiger ſeinen freien
Kurſus geſchloſſen hat und der Anlaß zu den MittwochnachmittagsJnſur
rektionen fehlt verſuchen die jugendlichen Eiferer es mit nachmitternächtlichen
Schilderhebungen Wenn ſie es nur bei den Schildern bewenden ließen
deren Erhebung und Verſchleppung ja ein altüberlieferter Studentenulk iſt
Aber ſie vergreven ſich an öffentlichen Monumenten an Denkmälern und
Standbildern Jn Erwartung des Tages wo ſie der Republik ans Leben
zu gehen gedenken benutzen ſie die Nachtſtunden um toten Republikanern
in efkigie den Schädel einzuſchlagen Wie es ſçcheint
haben ſie es nicht auf alle Vorkämpfer und Parteigänger des herrſchenden
Syſtems abgeſehen ſondern nur auf eine beſtimmte Kategorie auf die
Dreyfuſarden So ſind während der letzten Nächte mit größerem oder
geringeren Erſolge Attentate gegen die Denkmäler eines Trarieux
eines Zola eines Scheurer Keſtner verübt worden Ein anderes
das dem auf Montmartre vor der SacréCoeur Kirche errichteten Monument
des Junkers und Ketzers de la Barre galt wurde durch die Polizei
rechtzeitig vereitelt Dafür war 24 Stunden früher der Angriff auf das
Standbild des verſtorbenen Senators Scheurer Keſtner umſo vollſtändiger
geglückt Und nicht nur dieſe neueſte Zierde des Luxembourggartens fiel
bübiſchem Frevel zum Opfer ſondern mit ihr gleichzeitig noch zahlreiche
andere im Park des Senatspalaſtes aufgeſtellte Marmorfiguren Man
jand ſie am Morgen bis zur Unkenntlhichkeit verſtümmelt oder über und
über mit Oelfarbe beſudelt und die Poſtamente mit höhnenden Jnſchriften
und Fehderufen bedeckt Von dem Urheber oder den Urhebern der nächt
lichen Schandtaten war anfänglich keine Spur zu entdecken Nur das war
zweifellos daß der Streich von den Königs Camelots ausging von
der jungen royaliſtiſchen Garde die ſeit zwei Monaten die Thalamas
Krawalle und ähnhche Skandale inſzenierte Einer dieſer Pſeudo Camelota
iſt denn auch geſtern als vermutlicher Beſchädiger der Denkmäler des
Luxembourggartens verhaftet worden Es iſt ein junger Student der Rechts
wiſſenſchaft der anſcheinend noch die Spuren ſeines Attentates an ſich trug
nämlich zahlreiche rote Oelfarbenkleckſe an Händen und Kleidern

Morgen am Sonntag ſoll nun wieder ein republikaniſches Denkmal
enthüllt werden ein Standbild des ehemaligen Kammerpräſidenten und
Premierminiſters Charles Floquet Der Landesvater Fallisres
wird perſönlich der Einweihung präſidieren aber man fürchtet daß das
Monument ebenfalls binnen kurzem dem Fanatismus der Königs Camelors
als Zielſcheibe dienen wird Herr Charles Floquet war ja kein richtiger
Dreyſuſard weil er die ſtürmiſchen Zeiten der Affatre gar nicht mehr
erlebte aber er war ein Hauptgegner des brav génr al Bou
langer und das genügt wohl um ihn dem Haß unſerer royaliſtiſchen
Heißſporne zu denunzieren Wir ſind eben hier im modernen Byzanz bei
der Epoche der Bilderſtürmer angelangt Lutetius

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 8 März Hofnachrichten Der Kaiſer nahm heute
vormittag im Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des
Ziilkabinets Wirklichen Geheimen Rats von Vakentini entgegen

Der Kaiſer der Kronprinz und Prinz Auguſt Wilhelm nahmen
heute abend an einem Eſſen im Offizierkaſino des Regiments der Gardes
du Corps teil

Der Hofbericht der Karlsruher Zeitung meldet Der Großherzog
empfing heute abend den Präſidenten des Deutſchen Flottenvereins Groß
Admiral von Köſter und das Präſidialmitglied des Vereins Kontre
admiral a D Weber Anſchließend fand im großherzoglichen Palais
Abendtafel ſtatt zu der auch an die beiden genannten Herren Einladungen
ergangen waren

Wie aus Algier gemeldet wird iſt der König von Sachſen an
Bord des Dampfers Bülow geſtern mittag wohlbehalten dort eingetroffen
Der König unternahm während des Aufenthaltes einen Spaziergang durch

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

33 Fortſetzung Nahdruck verboten
Jſt Fräulein Guimpard zu Hauſe

Die unholde Küchenfee wies auf eine nahe Tür und ging
oann ohne ein weiteres Wort zu verlieren nach ihrem Waſch
faſſe zurück

Fräulein Berthier klopfte an die ihr bezeichnete Tür und
als eine helle Stimme Entrez rief trat ſie in ein zwei
fenſtriges Zimmer das die übliche chambre garni Einrichtung
hatte und jene ſchäbige Eleganz zeigte die weit unangenehmer
berührt als wirkliche Armut Alles was der häßliche Raum
enthielt von den graugelben Fenſtervorhängen ab bis zu dem
dünnen Baumwollenteppich deſſen Ecken ſich nach oben um
rollten war von billigſter ſchlechteſter Sorte Auf den beiden
Fauteuils die gleich dem Sofa mit grünem Wollenrips über
zogen waren erkannte man die Abzeichen der pomadiſierten
Köpfe die ſich an die Polſter gelehnt hatten und die gehäkelte
Decke die über den Tiſch bis faſt auf die Erde herabhing
u die Spuren verſchiedener Getränke mit denen ſie ſchon
in Berührung gekommen war

Ueber dem Sofa hing ein umfangreiches in grellbunten
Farben ſtrahlendes Porträt des Kaiſers der Spiegel hatte
ſchlechtes grünliches Glas aber einen ſehr anſpruchsvollen
goldſchimmernden Barockrahmen und auf dem Spiegelunterſatz
von imitiertem Marmor ſtanden zwei rie2 Vaſen mit Makart
buketts die Vaſen ſcheinbar ſchwere Bronze in Wirklſchkeit
Ton mit bronzefarbenem Anſtrich und die Butetts ein Gemiſch
aus Feldgräſern und gefärbten Federn

Ein ünbefangener hätte das Zimmer für eine Masken
garderobe halten können denn an verſchiedenen in die Wand
und in die Türpfoſten eingeſchlagenen Nägeln hingen bunteRöcke und Mieder und auf dem läſſig zugedeckten Bett lag

neben einem blumengeſchmückten Titolerhütchen eine mit

ſchottiſchem Serdenſtoff bezogene Jockeimütze und eine flachs
farbene Perrücke aus kurzen Tituslöckchen hatte ihren Platz
auf einer ſpaniſchen Mantilla gefunden

Ueberhaupt ſtanden und lagen ſo ziemlich auf allen
Möbeln Totlettengegenſtände umher auf dem Sofatiſche war
neben Schminkbüchſen Parfümfläſchchen welken Blumen
ſträußen und ähnlichem Plunder kaum Raum für das
Frühſtücksgeſchirr

Jnmitten dieſes Chaos lag auf dem Sofa ausgeſtreckt
eine Dame in einem lichtblauen Schlafrock der ſehr elegant
aber keineswegs ſauber war Sie hielt eine brennende Zigarette
in der rechten Hand die linke hatte ſie in das lockige aſch
blonde noch unfriſierte Haar vergraben

Qu y tril fragte ſie ſchläfrig ohne ihre bequeme
Stellung zu verändern

Kennſt Du mich nicht Adrienne
Fräulein Berthier ſchlug dabei den Schleier zurück
Die Dame auf dem Sofa warf raſch aufſpringend ihre

Zigarette beiſeite und eilte ihrer Beſucherin entgegen

Hermance Du Das nenne ich eine Ueberraſchung
rief ſie die Berthier lebhaft umarmend Warum haſt Du
mir ſo lange keine Nachricht gegeben Jch meinte ſchon es
ſei auch Dir ein Unglück geſchehen und hätte auch Dich zum
unfreiwilligen

Die Berthier legte warnend den Zeigefinger auf die
Lippen

Vorſicht mahute ſie flüſternd Die Wände könnten
Ohren haben und wir haben fremde Ohren augenblicklich
beſonders zu fürchten Sprich alſo leiſe Du biſt doch
ganz allein

Ein ſprudelndes etwas geräuſchvolles Lachen der Blondine
war die erſte Antwort welche Fräulein Berthier ward

WennGanz allein nalürlich erwiderte ſie dann
aber auch meine ganze Nachbarſchaft da wäre fuhr ſie

verächtlich auf die Nebentür deutend fort unbeſorgt echte
Sauerkrauteſſer die verſtehen kein Wort Franzöſiſch

Jmmerhin
Nun wie Du willſt Flüſtern wir alſo mir iſt auch dar

recht Aber vor allem komm ſetze Dich zu mir
Sie ſchob dabei ohne weiteres einige weiße Unterkleider die

auf einem der Seſſel gelegen hatten zum Boden herab ließ
ein paar zierliche Lackſtiefeletten nachfolgen und bot ihrem
Gaſte mit einer zierlichen Handbewegung den alſo freigewordenen
Platz an

Was treibſt Du hier
Gut wie es ſcheint

Sie muſterte dabei neugierig die elegante Erſcheinung
der Berthier

Ja ganz paſſabel vorläufig Jch bin Geſellſchafterin
in einem ſehr vornehmen Hauſe

Die zierliche Blondine wollte ſich totlachen
Geſellſchaftsdame Du Und in einem hochariſtokratiſchen

auſev Jch las Deinen Namen auf einem Anſchlagszettel und

ich erkundigte mich bei der Direktion des Americain Theaters
unter der Hand nach Deiner Adreſſe Dir nach Wien zu
ſchreiben habe ich nicht gewagt Briefe können in unrechte
Hände geraten und ich hatte allen Grund vorſichtig zu ſein
Gegen Dich hat man keinen Verdacht geſchöpft

Nicht den mindeſten Wir haben ja zum Glück unſeren
Verkehr aufs ſtrengſte geheim gehalten Der Ungar hat
allerdings am nächſten Tage als er vernehmungsfähig war
eine genaue Perſonalbeſchreibung von mir gegeben aber was
nützt das den Wiener Spitzerln Kleine hübſche Blondinen
die Nanonhüte und graue Staubmäntel tragen laufen zu
Tauſenden in Wien herum Du mein Himmel wenn ich denke
wie nahe wir daran waren das Schickſal dieſes armen Maurice
zu teilen Jſt er ſchon verurteilt

Wie geht es Dir fragte ſie

Jch habe keine Ahnung So viel weiß ich daß er nach
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die Stadt wobei die Sehens würdigkeiten beſichtigt wurden und ſetzte Zeppelin betr Herſtellung beſonders gebauter Perſonenluftſchiffe Der Ueber die Vorlage referierte Gutſchkow in in der u aabends 10 Uhr die Fahrt nach Genug fort wo das Eintreffen des Königs Luftſchiffverkehr ſoll Zmachſt zweimal in der Woche ſtattfinden ausführte Unſer ſtrategiſcher Mißerfolg war ſondern die

morgen zu erwarten ſteht Ein Steckbrief gegen den Schriftſteller Adolf Brand Folge der inneren Mißſtände unſerer miltitär Organiſation
Die italieniſchen Parlamentswahlen und der Drei

bund Aus Paris 9 März wird uns telegraphiert Nach den erſten
Meldungen aus Italien nimmt man hier an daß die geſtrigen italieniſchen

Wahlen die Dreibundsfeinde im römiſchen Parlament erheb
lich verſtärkt vielleicht eine dreibundfeindliche Mehrheit geſchaffen haben

Reichstagserſatzwahl Verden Aller 9 März Bei der
geſtrigen Reichstags Stichwahl im Wahlkreiſe 6 Hannover erhielt
von Dannenberg Welfe 13575 Stimmen von Heiligenſtadt nil
10 150 Stimmen Erſterer iſt ſomit gewählt

Das unhaltbare Finanzkompromiß Unſer parlamentariſcher
Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 8 März Von dem Finanz
kompromiß läßt ſich nicht ſogen es gewinne bei näherer Bekanntſchaſt
Je länger der kritiſche Blick auf dieſen monſtröſen Plan einer Beſitz
ſteuer wie ſie nicht ſein ſoll gerichtet iſt auf dieſe dem Liberalismus
von konſervativer Seite bewilligte Abfindung bei Verzichtleiſtung ein für
alle Mal auf direkte Reichsſteuern umſomehr macht ſich Widerſpruch
ja Widerwille geltend Den Triumvirn Müller Meiningen Dr Wiemer
und von Payer ſtehen wie wir hören drei Männer von ebenſo
geachtetem Namen nicht minder großem parlamentariſchen Einfluß gegen
über die das Kompromiß für ein Verderb halten Da iſt der alte
Abg Träger der im preußiſchen Abgeordnetenhaus am entſchiedenſten
für die gründliche Umgeſtaltung des preußiſchen Wahlrechts eintrat und
mit ſeiner Auffaſſung daß man nicht auf liberale Regungen des Fürſten
Bülow bauen dürfe Recht behalten hat Von Träger wird die Aeußerung
erzählt Wir kommen immer tiefer herein Da iſt Abg Gothein
und Abg Dr Mugdan Auch dieſe drei Vertreter des Freiſinns
hatten und haben eine ſtarke Gefolgſchaft im Widerſtand gegen das
Kompromiß Als weitere Gegner werden uns Dr Potthoff Dove
Mommſen Dr Leonhart genannt Auf ihre nachdrücklichen
Vorſtellungen wird zurückzuführen ſein daß die Annahmeerklärung
der Freiſinnigen in der Finanzkommiſſion nur mit dem Vorbehalt einer
ſpäter veränderten Stellungnahme erfolgt iſt Der Vorbehalt hat doch
entgegen der vielfach geäußerten Annahme eine nicht geringe praktiſche
Bedeutung Erfährt das Kompromiß nicht ganz einſchneidende Aenderungen
fällt das Tabkeau der indtrelten Reichsſteuern ebenſo unerfreulich aus
von den Wünſchen der Agrarier und Konſervativen diktiert ſo macht eben
ein Teil der Freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft nicht mit und ſtimmt im
Plenum des Reichstags gegen die Reichsfinanzreform die dadurch und
durch die Oppoſition des Zemtrums der Polen der Sozialdemokraten ja
ſogar eines Teils der Rechten nur aus anderen Gründen wegen der
Benachteiligung der Einzelſtaaten leicht zu Fall gebracht werden kann
Auch den Nationalliberalen macht das Kompromiß keine Freude auch
hier iſt noch nicht aller Tage Abend

Von den größeren Regierungen ſcheint einſtweilen nur die preußiſche
Regierung ihre Abneigung gegen die Abſchiebung der Reichsſinanznot
auf die Einzelſtaaten und den Eingriff in die Finanzrechte der Einzel
ſtaaten ſchweren Herzens überwinden zu wollen Von der ſächſiſchen
Regierung iſt ein entſchloſſenes Nein zu erwarten Die füddentſchen
Regierungen haben gemeinſam ein lebhaftes Intereſſe daran daß auf
dem Flugſande des Kompromiſſes nicht weiter gebaut wird Es kann
dieſen Regierungen unmöglich zuſagen den Reichswagen zu einem be
ſtimmten Zeitpunkt aus der Patſche ziehen zu ſollen alle Kraft allen
Scharſſinn auf die Löſung dieſer Aufgabe zu verwenden und die eigenen
finanziellen Sorgen hintan zu ſtellen Das Hemd ſitzt näher als der
Rock Den Finanzminiſtern der Einzelſtaaten iſt das Leben ſchon
ſauer genug gemacht ſie wiſſen oft nicht woher ſie das Geld
für die fortwährend wachſenden Ausgaben im eigenen Lande
hernehmen follen und da wird ihnen zugemutet unter allen
Umſtänden für das Reich die vBeſitzſteuer aufzubringen durch
unpopuläre Zuſchläge auf beſtehende Steuern oder durch noch ſchwierigere
Eröffnung neuex Steuerquellen Alles das weil ſich Fürſt Bülow nicht
dazu entſchließen kann ber den Konſervativen und mehr noch den reinen
Agrariern die Nachlaßſteuer feſten Willens durchzuſetzen Als ob es ein
Troſt wäre daß bei der Beſitzſteuer die Einzelſtaaten nur bis zu einem
gewiſſen Grade für das Reich in Anpruch genommen werden können

Naſſer kann ich nun nicht mehr werden ſagte der ins Waſſer Gefallene

Penſionsverſicherung der Privatangeſtellten Aus den
Verhandlungen der Geſellſchaft für ſoziale Reform über die Frage der
Penſionsverſicherung der Privatangeſtellten ergibt ſich daß die Fertig
ſtellung dieſes ſozialpolitiſchen Werkes noch länger auf ſich warten
laſſen dürſte als in den intereſſierten Kreiſen angenommen wird Die
Regierung iſt ſich noch nicht klar über den für dieſe Reform zu wählenden
Weg und anſcheinend auch nicht geneigt ſich hierbei ſinanziell erheblich zu
belaſten Graf Poſadowsky der in der Debatte auf dieſem Umſtand hinwies
iſt zweifellos unterrichtet Den Anſpruch gleichſam halbe Staatspenſionäre
zu ſein erheben die Privatangeſtellten keineswegs doch ohne wirkjamere Zu
ſchüſſe ſeitens des Reichs als bei der Arbeiterverſicherung kann dieſe Penſions
verſicherung unmöglich das werden was ſie nach dem berechtigten Wunſch der
um den Schutz ihres Alters Kämpfenden werden ſoll Bis das Geſetz in
Kraft tritt iſt die Finanzuot des Reichs beſeitigt und nach der Stellung
nahme der Reichsragsfraktionen zu dieſer ſozialpolitiſchen Reformfrage zu
urteilen dürſte die Volksvertretung eine ausreichende Beihilfe des Reiches
wenigſtens für die erſte Zeit des Beſtehens der Verſicherung bewilligen

Eine Fahrt des Grafen Zeppelin Friedrichshafen
9 März Telegramm Für heute beabſichtigt Graf Zeppelin mit
den Berliner Luftſchiffern eine Fahrt zu unternehmen

Die geplanten regelmäßigen Luftſchiffverbindungen
Berlin Frankfurt Mannheim und Mannheim Friedrichshafen ſollen
Januar 1910 in Kraft treten Das Komitec unterhaudeit zurzeit mit

an Serbien auf der Baſis der Zollunion von 1904 vorgeſchlagen habe

Wie die Voſſ Ztg meldet wird jetzt von der Staatsanwaltſchaft des
Landgerichts II Berlin der Schriftſteller Adolf Brand ſteckbrieflich
verfolgt Brand iſt nachdem er 11 Monate von der ihm am 6 No
vember 1907 wegen Beleidigung des Fürſten Bülow in dem Flugblatt
Fürſt Bülow und die Abſchaffung des S 175 zuerkannten 1 jährigen

Gefängnisſtrafe verbüßt hat flüchtig geworden

OeſterreichUngarn
Wien 8 März Der ehemalige Eiſenbahnminiſter Dr von Der

ſchatta iſt zum Präſidenten des Oeſterreichiſchen Lloyd ernannt worden
Prag 8 März Wegen der einem deutſchen Studenten bei dem

geſtrigen Bummel zugefügten Verwundung wurde der Juriſt Pravda
verhaftet Er wird morgen dem Strafgericht eingeliefert werden

Serbien
Belgrad 8 März Es verlautet Rußland habe die ſerbiſche

Regierung um exläuternde Aufklärungen über einige Stellen der ſerbiſchen
Antwort erſucht Die Veröffentlichung der Antwort werde erfolgen ſobald
27 e burg die zweite und endgültige Zuſtimmung hierzu einge
troffen ſei

Belgrad 8 März Die Mitteilung daß die öſterreichiſch
ungariſche Regierung beſchloſſen habe den Handelsvertrag mit
Serbien nicht den Parlamenten zu unterbreiten rief in der ſerbiſchen
Handelswelt einen ungünſtigen Eindruck hervor weil hierdurch der Wieder
herſtellung normaler Handelsbeziehungen mit der benachbarten Monarchte
neue große Hinderniſſe tn den Weg gelegt werden

Bulgarien
Sofia 8 März Der Belgrader Korreſpondent der hieſigen Kam

bana meldet ſeinem Blatte er habe aus amtlicher ſerbiſcher Quelle er
fahren daß die ruſſiſche Regierung dem Fürſten von Bulgarien während
ſeines Aufenthaltes in Petersburg eine wirtſchaftliche Annäherung

Durch Vermittlung der Vertretungen Rußlands in Belgrad und Sofia
ſeien entſprechende Verhandlungen eingeleitet worden Jn amtlichen ſerbi
ſchen Kreiſen hoffe man auf eine Verſtändigung

Konſtantinopel 8 März Sabah meldet daß Bulgarien gegen
wärtig öffentlich und in noch größerem r als früher ſeine mili
täriſchen Vorbereitungen ſortſetze Es habe abermals die Mobil
machung der achten Diviſion angeordnet

Türkei
Konſtantinopel 8 März Der Motivenbericht zum öſter

reichiſch ungariſch türkiſchen Ententeprotokolle der der Kammer
vorgelegt wurde enthält die bekannten Einzelheiten der Verhandlungen mit
Oeſterreich Ungarn vom Zeitpunkte der Annexion Bosniens und der
Herzegowina bis zum Abſchluß der Entente Er hebt die Unmöglichkeit
jür die Türkei hervor Oeſterreich Ungarn durch Gewalt zu zwingen auf
die Annexion zu verzichten Deshalb ſei es notwendig geweſen den Weg
von Kompenſationen zu betreten der auch von den befreundeten
Mächten gebilligt wurde Der Mottivenbericht zählt die im Protvokolle
enthaltenen Vorteile auf und ſchließt Da das Prorotoll in einem Augen
blicke unterzeichnet wurde wo wir mit verſchiedenen Schwierigkeiten zu
tämpfen hatten deren Natur und Grad der Kammer nicht unbekannt ſind
und da es alle Vorteile enthält die wie auch die Mächte ſelbſt anerkannten
die Türkei in der gegenwärtigen Lage erreichen konnte erwarten wir mit
Zuverſicht von dem erleuchteten Patriotismus der Deputierten daß ſie
indem ſie die erlangten Reſultate mit den Erforderniſſen der Zeit in
Einkiang bringen und die Schwierigkeiten in Betracht ziehen die ſich noch
vermehren würden wenn anſtelle der Entente die bosniſche Frage in
suspenso gelaſſen würde nicht zögern werden das Protokoll anzunehmen

Konſtantinopel 8 März Der ſtellvertretende Miniſter des Aeußern
Handelsminiſter Noradunghian erklärte zu den in auswärtigen Blättern
aufgelauchten Meldungen von einer e ſerbiſcher Anſprüche
durch Abtretung eines Streifens des Sandſchaks Novibazar der Pforte ſei
hierüber nichts bekannt und es ſei völlig ausgeſchloſſen daß die
Türket darauf eingehen würde In dieſer Form auftretende Gerüchte ſeten
auch nicht glaubwürdig Es könne ſich höchſtens um die Bahnulinie
Mdar Leſch handeln die Serben hätten früher den Wunſch geäußert
diefe Linie ſelbſt zu bauen um eine Verbindung mit dem Meere zu haben
in letzter Zeit ſei jedoch davon nicht mehr die Rede geweſen Die Türkei
müſſe auch dieſes Projekt ablehnen da ſie den Bahnbau ſelbſt auszuführen
beabſichtige und die Linie bereits in dem der Kammer vorgelegten Expoſé
der geplanten Bahnbauten aufgeführt ſei

Konſtautinopel 9 März Jn amtlichen Kreiſen wird erklärt daß
der geſtrige Miniſterrat keine endgültige Entſcheidung wegen der ſerbiſchen
Kriegsmaterialien Transporte getroffen habe Man glaubt daß
die Erlaubnis nicht erteilt werden wird wenn nicht Serbien befriedigende
Aufſchlüſſe über den Zweck der großen Käufe von Kriegsmaterial gebe

Rußland
Zarskote Sſelo 8 März Der Kaiſer empfing heute den Ab

geſandten des Dalai Lama Chambo Agwan mit drei Begleitern
Der Abgeſandte begrüßte den Kaiſer im Namen des Dalai Lama und
überbrachte ein Modell ſeines Thrones ferner Götzenbilder und Erzeug
niſſe Tibets

Peterburg 8 März z der heutigen geheimen Abendſitzung
bewilligte die Duma 7 485000 Rubel für zwei Jahre für unverzügliche
Bedürfniſſe der baltiſchen Flotte

Petersburg 9 März Reſchsduma Fortſ Die Duma votierte
ſodann die Forderung des Kriegsminiſteriums von 40 Millionen
Rubel für Komplettierung von Kriegsvorräten und Munition

Wir erwarteten daß dieſe Lehre die Rußlaud beinahe an den Rand des
Verderbens brachte die Regierung zwingen werde der Schaffung von
Ordnung in der Landesverteidigung ihre ernſte Aufmerkſamlen zu ſchenken
Jn materieller Hinſicht ſind zweifellos einige eingetretenjedoch auf denjenigen Gebieten des Militärweſens die unſerer h

unterliegen kann letzteres nicht behauptet werden

Großbritannien
Durbau 8 März Meldung des Reuterſchen Bureaus Wie

Natal Mercury erfährt wurde am Freitag in Johannesburg ein Ab
kommen unterzeichnet wonach Eiſenbahn und Hafen von Lourenes
Marques von den Engländern als ein Teil des Bahnſyſtems der
Südafrikaniſchen Union übernommen werden ſoll Delagoa erhält
50 Prozent Anteil vom Transvaal Jmport

London 8 März Das Reuterſche Bureau erſährt daß in amt
lichen und diplomatiſchen Kreiſen über ein Abkommen betreffend
Eiſenbahn und Hafen von Lourenco Marques entgegen der Meldung des
Natal Mercury nichts bekannt iſt Es wird vermutet daß es ſich

bei dem in Frage ſtehenden Abkommen um eine rein lokale Neber
einkunft zur Erleichterung des Bahnbaues handelt

Amerika
Newyork 8 März Auf deutſch atlantiſchem Kabel Nach einer

Blättermeidung aus Waſhington wird die neue Tarifvorlage zollfreie
Einfuhr für Häute ſowie eine Verringerung des Zolles auf
Schuh und Lederwaren Bauholz Stahl und Bekleidungsſtücke vorſehen

Perſien
Täbris 8 März Geſtern gingen die Reiter Samad Khans zum

Angriff über Die Revolutionäre konnten nicht ſchnell genug größere
Streitkräfte zuſammenziehen und mußten daher ſechs Straßen des Stadt
viertels Choknabad räumen Die nachdringenden Reiter plünderten und
ſteckten einige Häuſer in Brand Als die Revolutionäre nach einſtündigem
Kampf Verſtärkungen erhielten zwangen ſie die Reiter zurück uweichen und
machten einige Gejangene

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 9 März
Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen

Einfluß der molekularen Geſtalt auf den kriſtalliniſch flüſſigen Zuſtand
und Die Kurheſſiſche Gewerbepolitik und die wirtſchaftliche Lage des
zünftigen Handwerks in Kurheſſen von 1816 1867 wurde den Herren
Ernſt Wolferts aus Argenthal Rheinland und Dr jur Rudol
Bovenſiepen Ametsrichter in Löbau i Weſtpr von der philoſophiſchey
Fakultät der Doktorgrad verliehen

Die Elternſprechſtunde im Statiſtiſchen Amte der Stadt
Halle a Hagenſtraße Nr 2 findet jeden Donnerstag nachmittags vor

7 Uhr ſtatt Es wird koſtenlos Auskunft gegeben über die wichtigſten
Berufsarten über die Vorbildung und die ſonſtigen Vorbedingungen dazu
über die Ausſichten in den einzelnen Berufsarten und die Frage der
Berufswahl überhaupt Jnſolge der großen Bedeutung der geſundheit
ichen Eignung zu einem Beruf halten die Schulärzte der Stadt Halle

Rathausſtraße Nr 4 gleichzeitig Sprechſtunden ab in denen die körper
liche Unterſuchung koſtenlos vorgenommen wird

Die Strafabteiluungen des Amtsgerichts Halle a S ſowie
die Amtsanwaltſchaft werden einer uns zugegangenen amtlichen Mitteilung
zufolge in der Zeit vom 15 bis 17 März 1909 nach dem neuen Strafge
richtsgebäude kleine Steinſtraße 7 überſiedeln Der Umzug hat ſelbſtver
ſtändlich eine nicht unerhebliche Störung des Geſchäftsbetriebes zur Folge
und liegt es im eigenen Jntereſſe der Gerichtseingeſeſſenen in der gedachten
Zeit ſich des ſchriftlichen und mündlichen Anbringens von Anträgen pp

mit Ausnahme von ſchleunigen Sachen zu enthalten
Das Feldartillerie Regiment Nr 75 hält die diesjährigen

Schießübungen auf dem Truppenübungeplatz Jüterbog ab Das Regiment
verläßt am 21 Juni mittels Bahn die Garniſon Halle a S und kehrt
am 15 Juli wieder nach hier zurück

Zur Führung von Kraftfahrzeugen Die Miniſter der öffent
lichen Arbeiten und des Jnnern haben unterm 6 Februar d Js Vor
ſchriften für die Prüfung der Führer von Kraſtſahrzeugen erlaſſen und an
geordnet daß von jetzt ab Führerzeugniſſe von den behördlich anerkannten
Sachverſtändigen nur erteilt werden dürfen nachdem die Sachverſtändigen
mit den Führern eine Prüfung unter ſtrenger Befolgung dieſer Vorſchriften
vorgenommen haben Die neuen Beſtimmungen bezwecken daß die
Prüfungen im ganzen Staatsgebiet gleichmäßig und namentlich ſorgrältiger
als bisher ausgeführt werden damit ungeeignete Perſonen von der Führung
von Kraftfahrzeugen ausgeſchloſſen werden

Anſichtspoſtkarten Jn Uebereinſtimmung mit einem vom
Kammeirgerichte erneut ausgeſprochenen Grundſatze wird in einem Rund
erlaß des Miniſters des Jnnern darauf aufmerhiam gemacht daß gewöhn
liche Anſichtspoſtkarten d h ſolche welche lediglich ihrer ausſchließlichen
Beſtimmung nämlich Zwecken des Verkehrs des geſelligen und häuslicheny
Lebens dienen ohne daß der Darſtellung ein politiſcher religiöſer ſozialer
oder unſittlicher Gedanke zugrunde liegt unter die Ausnahmebeſtimmung
des Abſ 2 S 6 des Reichs Prozeßgeſetzes vom 7 Mai 1874 fallen und
ſomit von der Vorſchrift des Abſ 1 ebenda Angabe des Druckers
Verlegers Verfaſſers oder Herausgebers beſreit ſind

Desinfektion Die gemäß S 8 des Geſetzes betreffend die Be
kämpfung übertragbarer Krankhenen vom 28 Auguſt 1905 erlaſſen
Volizeiliche Anordnung vom 15 Januar 1908 fordert im S 1 bet jedem

h henenFrankreich gebracht worden iſt Wahrſcheinlich wird er zur
Deportation verurteilt denn es kommt nun natürlich noch ſo
manches zur Sprache was gegen ihn vorliegt Wer hieß ihn
auch ſofort zum Meſſer greifen als der Ungar zu unrechter
Zeit aus ſeinem Weinrauſch erwachte Das war entſchieden
recht ungeſchickt

Adrienne Guimpard zuckte die Achſel und fixierte ihre
Nachbarin ſpöttiſch mit ihren klugen hellen Augen die ſie nach
Art kurzſichtiger Leute immer ein wenig zukniff

Viel Mitleid ſcheinſt Du mir für Deinen Herrn Gemahl
nicht eben übrig zu haben ſagte ſie

Die Berthier gab dieſe Tatſache ohne weiteres zu
Wenn Du ihn gekannt hätteſt wie ich ihn kanute ſo

würdeſt Du Dich darüber nicht wundern ſagte ſie Doch
laſſen wir das Die Vergangenheit iſt abgetan reden wir
lieber von der Gegenwart Beſonders glänzende Geſchäfte
ſcheinſt Du hier in Berlin nicht zu machen meine arme
Adrienne ſetzte ſie mit einem bezeichnenden Blick auf die
ungemütliche Umgebung hinzu

Das ſtimmt Ganz miſerabel geht mir s An jenem
verhängnisvollen Abend habe ich mir einen Katarrh geholt
der nicht weichen will Meine Stimme taugt nichts mehr und
das Publikum kargt mit dem Beifall Geſtern wurde ſogargeziſcht wenn nicht einige meiner beſonderen Verehrer ſo

meiner angenommen hätten ſo wär s zu einem Skandal
gekommen Die Berliner verſtehen in ſolchen Dingen keinen
Spaß ſie wollen für ihr gutes Geld auch gute Leiſtungen
haben

Adrienne Guimpard hatte ſich während ſie ſprach eine
neue Zigarette angezündet Sie hielt das Etui auch der
Berthier hin

Willſt Du fragte ſie
Nein danke Eine Frage Wieviel Gehalt beziehſt DuHundertfünfzig Mark für den Monat und veſür habe ich

Ein Lumpengeld Am liebſten würfe ich dem Direttor den
ganzen Bettel vor die Füße

So tu
Adrienne Guimpard wandte ihr feines aber ſchon etwas

chiffouniertes Geſichtchen erſtaunt der Sprecherin zu
Du meinſt fragte ſie die Zigarette aus dem Munde

nehmend

Jch meine daß Du Deinen Katarrh vorſchützen ſollſt
um überhaupt nicht mehr aufzutreten Nach dem was Du mir
von dem geſtrigen Abend erzählt haſt vermute ich daß man
Dir keine beſonderen Schwierigkeiten machen würde wenn Du
Deine ſofortige Entlaſſung forderſt

Man würde ſie mir im Gegenteil nur allzugern geben
Der Direktor iſt keineswegs entzückt von der Notwendigkeit
mich auf Grund meines Kontrakts bis zum erſten Januar
behalten zu müſſen er hat mir das ſogar geſtern nach meinem
Fiasko in dürren Worten geſagt Wie kann ich aber meine
Stellung ſo ohne weiteres aufgeben ehe ich ein anderes
Engagement habe Wovon ſoll ich leben

Das laß meine Sorge ſein
Adrienne Guimpard rückte aus der Sofaecke in die

ſie ſich bisher wie ein zierliches Kätzchen geſchmiegt hatte
haſtig an den Tiſch heran ſie kreuzte die Arme über der
Tiſchfläche

Wie Du wollteſt Du könnteſt fragte ſie geſpanntJa ich könnte Dir einen Vorſchlag machen der S von

aller Geldnot befreien würde
Die hübſche Pariſerin war augenſcheinlich ſehr enttäuſcht
Ah ich verſtehe ſagte ſie gedehnt Du haſt

eiwas vor
Ja
Einen großen Coup
Einen ſehr großen

ganze Leben geborgen
Und wenn er nicht gelingt

Wenn er gelingt ſind wir fürs

iſt das halbe Gelingen Wie iſt s Willſt Du Dich be
teiligen

Nein ich mag nicht Jch habe noch genug von der
Geſchichte in Wien

Dabei zog ſich die lebhafte Blondine wieder in ihre Sofaeck
wie in eine Verſchanzung zurück und ſchien ganz in Anſpruch
genommen durch die Fabrikation kunſtvoller Rauchringe di
ſie zur Decke emporblies

Aber die Berthier ließ ſich nicht ſtören durch dieſe offer
zur Schau getragene Gleichgültigkeit

Du ſollteſt es Dir doch überlegen ſagte ſie Du wirſt
nicht wieder in die Lage kommen durch eine kleine Mühe ſo
viel Geld zu verdienen

Die andere ſchüttelte abwehrend den Kopf
Keine Mühel l Man kennt das So ſagtet ihr in Wier

auch Nein nein Hermance laſſ mich nur mit der Sache in
Frieden Jch mag nichts davon hören ich mag nichts dami
zu tun haben

Wenn ich Dir aber verſichere daß die Gefahr für Dich
eine kaum nennenswerte iſt

Jawohl mit dieſer Redensart habt ihr mich in Wier
auch in die Falle gelockt Diesmal ſoll es Dir nicht gelingen
Mich packt noch der Schüttelfroſt wenn ich an jenen Aben
denke und ich werde die Angſt nicht los daß ich einmal zu
fällig dem ſchnurrbärtigen ungariſchen Baron in die Hände
laufen könnte

Unmöglich wäre das nicht da Du leider genötigt biſt
öffentlich aufzutreten So gut wie er aus ſeiner Pußta nach
Wien gekommen iſt kann er auch nach Berlin kommen un
dann iſt zehn gegen eins zu wetten daß er auch ins Amerciain
Theater geht Dieſe fremden Herren tun das immer Siehl
er Dich ſo erkennt er Dich auch ſofort und dann biſt Dr
verloren

Die kamen in ſchneller Aufeinanderfolge un
das Geſicht der hübſchen Blondine drückte großes Unbehagen aus

allabendlich in zwei oder drei verſchiedenen Toiletten aufzutreten
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Mr 53 Mittwoch General Unzeiger fur Halle und ven Eouckrrets 10 Wcarz Selle 59
Fall von Lungen und Kehlkopftuberkuloſe die Desinſeknon Die während
der Dauer der Krankheit erforderliche Desinfektion Desinfektion am
Krankenbett liegt in der Regel den Angehörigen ob jedoch iſt die Polizei
Verwaltung berechtigt ſie durch beſonders beauftragte Perſonen im Ein
vernehmen mit dem behandelnden Arzte zu beauſſichtigen und nötigenfalls

Die Schlußdesinfektion hat ausſchließlich durch die ſtädtiſchen
infeltoren zu erſolgen Die Herren Aerzie ſowie die Hausbeſitzer oder

Abvermieter jeder Art werden erſucht bei vorgeſchrittener Lungen oder
Kehlkopituberkuloſe der Desinfektionsanſtalt oder dem PolizeiVerwaltungs
bureau I Schmeerſtraße 1 II Zimmer 9 ſofort ev auch telephoniſch Mit
teilung zu machen wenn der Kranke die von ihm benutzten Räume inſolge
Uederführung in ein Krankenhaus oder in einen anderen Unterkunftsraum

Wohnungswechſel verläßt Die Desinfektion wird dann von den
ſtädtijchen Desinfektoren unentgeltlich vorgenommen werden Die Haus
beſitzer oder Abvermieter welche in den vorſtehenden Fällen eine Meldung
umerlaſſen würden ſich möglicherweiſe haftpflichtig machen wenn durch
Unterlaſſen der Desinfektion eine Uebertragung auf die neuen Bewohner
der Räume ſtattfindet

Kriegsbeordernugen und Paßnotizen Jm Anzeigenteile
unſerer heuiigen Nummer wird eine Bekanntmachung des Königl Bezirks
kommandos über die Aushändigung von neuen und die Einziehung der
alten Kriegsbeorderungen und Paßnotizen veröffentlicht

Der Oſtermarkt wird Donnerstag und Freitag den 1 und
2 April auf dem Roßplaye abgehalten Näheres über die Verloſung
bezw Anweiſung der Pläpe iſt aus der amtlichen Bekanntmachung der
Ponzei Verwaltung im Anzeigenteile zu erſehen

Staatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für
wird darauf hingewieſen daß die Anmeldungen zum

Beſuch der Kurſe bis zum 15 ds Mts erjolgt ſein müſſen Spätere An
meldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den eingerichteten
Kurſen noch Platz iſt

Stadttheater Für die vorausſichtlich letzte Triſtan Aufführung
am Minwoch iſt Herr Dr Richard Banaſch für die Tenor Partie ge
wonnen worden Die übrige Beſetzung iſt die der Erſtaufführung
Donnerstag zum 17 Male Die Dollarprinzeſſin Das erfolgreiche
neue Luſtſpiel Pater Jukundus welches ber der Premiere am Sonnabend
vor vollbeſetztem Hauſe in Anweſenheit des Aulors eine herzliche Aufnahme
fand wird Freitag wiederholt Wie bereits mitgeteilt hat der beliebte

Schauſpiel Oberregiſſeur Herr Karl Scholling am Sonnabend ſeinen
Ehrenabend Seine Verdienſte um das Halleſche Kunſtleben ſind bekannt
Das beſte Zeugnis für feine große Begabung ſind die abgerundeten Vor
ſtellungen die ſtets alle Erwartungen erfüllen wenn er die Regie führt
Da die Aufführung des Sommernachtstraum die der Künſtler für ſeinen
Ehrenabend gewählt hat gleichzeitig auch dem Gedenken eines unſerer
großen deutſchen Meiſter gewidmet ſein ſoll dem 100 jährigen Geburtstag
MendelsſohnBartholdys dem Schöpfer der herrlichen Muſit zu Shakeipeares
Luſtſpiel ſo wird der Abend in ſtimmungsvoller Weiſe mit einem Prolog
geſprochen von Herrn Albert Friedrich eingeleitet Die Dichtung hat
Rudolf von GottſchallLeipzig Herrn Scholling für dieſen Zweck zur Ver
fügung geſtellt

e Neues Theater Olonkowskis neueſter Schlager Das iſt der
Gipfel welcher bis jetzt ſtets vor ausverkauften Häuſern gegeben wurde
wird am Mittwoch zum zehnten Male wiederhoit Für Donnerstag iſt
Macchiavell Egers Mandragola angefetzt deſſen letzte Wiederholung
ſtürmiſche Heiterkeit und endloſen Beiſall hervorrief

Apollo Theater Bei der Ringkampi Konkurrenz ſiegte am Sonn
abend van Dem über Urbach in 12,12 Min Weber über Schibilsty in
9 Min Kutuſoſff über Altmann in 5,50 Min Der Kampf zwiſchen
Nosöl le Bordelais und Sauerer wurde nach 30 Min als unentſchieden
abgebrochen Am Sonntag nachmittag ſiegte Nosl le Bordelais in 12,37 Min
über Petitjean De Wolf über Schmidt in 10,30 Min Altmann in 5,15 Min
über Maroſch Bei den Kämpfen in der Abend Vorſtellung ſiegte Weber
über Bartowäky in 2,12 Min Altmann über Schulz in 3,20 Min Kutu
ſoff über Lundgreen in 1,35 Min Sauerer über Randolfi in 26,52 Min
Geſtern abend ſiegte van Dem über Maroſch in 4,04 Min Schibilsty
über Petitjean in 12,50 Min Nosél le Bordelais über Schmidt in 5,55 Min
Jm Entſcheidungskampfe Weber gegen Peiroff ſiegte erſterer in einer Ge
ſamtzeit von 55,57 Min

Symphonie Konzerte Halleſche Orcheſter Vereinigung Der
Jnſeratenteil vorliegender Nummer bringt das vollſtändige Programm des
6 letzten Symphonie Abends Veranſtalter Hofrat Richards Das letzte
Konzert ſoll in gewiſſem Sinne einen Höhepunkt in den Darbietungen
dieſes Winters bilden und örmgt als Haupiwerk die gewaltige Fauſt
Symphonie von Liſzt mit dem Schlußchor und Tenorſolo Als Soliſt für
dieſen Abend iſt Herr Efſrem Zimbaliſt St Petersburg gewonnen
worden Jm Symphonie Konzert der Halleſchen Orcheſter Vereinigung
ſpieli der junge Künſtler das Vwlin Konzert mi Orcheſter Begleitung ſeines
Landsmannes Tſchatkowsly Der Abend wird eingeleitet durch die
Hebriden Ouvertüre Fingals Höhle von Mendelsſohn Karten bei
R Koch

Konzert Elſa von Wolzogen Der am Freitag den 12 März
im Logenjaal Albrechiſtraße ſtaufindende Liederabend zur Laute ver
ſpricht einen Kunſtgenuß ſeltener und ſeltſamer Art Frau von Wolzogen
wirkt nicht nur durch ihre reine Deklamation nicht nur durch ihren Ge
ſang nicht nur durch ihre ſeelenvolle Mimik und die abgerundeten Geſten
micht nur durch ihre elegante Figur und glänzende Toilette ſondern durch
das alles zuſammen Reizend entzückend köſtlich ſüß uſw
ſo ſchwirrie es im Publikum durcheinander wenn die liebenswürdige
Künſtlerin ihre graziös vorgetragenen Geſänge beendet hat Helle Be
geiſterung iſt die Schlußſtimmung eines jeden Wolzogen Abends Wir
perhe den Beſuch nur auf das wärmſte empfehlen Karten bei Heinrich
Hothan

Gaſtſpiel Rita Sacchetto Der für Montag den 15 März
angekündigte Tanzabend von Rita Sacchetto verſpricht einen ganz aparten
Kunſtgenuß Fräulein Sacchetto darf nicht zur Nachfolge von Miß
Duncan gerechnet werden ſie will nicht den Eindruck eines Menſchen
erwecken der vor uns etwas erlebt und es uns mit den Mitteln
des Tanzes zeigt ſondern ſie will auf höchſt graziöſe Weiſe mit
allen ſinnlichen Reizen eines ſehr lebendigen Menſchen den Eindruck einer
entzückenden idealen Kunſtfigur hervorrufen Sie wirkt in jedem Zuge
vollkommen bildlich ein ins Leben übertragenes Meiſterwerk plaſtiſcher
Kunſt Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan

F Kaiſer Panoramag Große Ulrichſtraße 6 J Die Reiſe führt
in dieſer Woche nach Chamounix in das intereſſante Montblanc Gebiet
Jn Chamounix angekommen bieten ſich dem Auge gtieich herrliche Ausblicke
nach den Alpen So ſehen wir den Brevent den Flegere und den
Montblanc den höchſten Berg der Alpen maleriſch vor uns liegen Jn
Chamounix gibt es auch noch andere Sevenswürdigkeiten einige Denkmäler
und dann die Schlucht mit dem Arvefluß ſowie das einzige Tal m
ſeinen Waſſerfällen und Gletſchergebilden Wir erreichen dann das Don
Mouches am Fuße des Montblanc und gehen zu dem St MariaViadukt
von welchem wir St Maria ſehen ſowie eine großartige Fernſicht über
das Tal zum Gletſchergebiet haben Auch Monianvers mit der neuen
Zahnradbahn bietet eine ſchöne Ausſicht nach dem Gletſchermeer Letzteres
wird nunmehr beſtiegen Am Ende desſelben erreichen wir an der
Montblanc Keite Sallanches mit der nächſt gelegenen Fierſchlucht welche
wir auf ſchmalem Stege durchwandern und damit dieſe ſchöne Alpenreiſe
beenden Nächſte Woche Reiſe nach Venedig und Florenz

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Große Unichſtraße 19 ſind folgende Phorographien neu aus
geren 1 Eine Rollſchuhbahn in dem Wüſtenbadevrt Helouan in Aegypten

Straßenbild aus Leipzig während der großen Frühjahrsmeſſe 3 Die
Kaiſerin im Ueberſchwemmungsgebiet 4 Der neue Präſident William
H Taft 5 Das neue Kaiſerſchloß in Poſen 6 Der Beſuch König
Eduards von England in Pauts

Halleſcher Hausfrauenbund Um beſtehenden Mißſtänden ent
gegen zu arbetten haben ſich eine Anzahl von Hausfrauen zu einem Verein
Halleſcher Hausrauenbund zujammengeſchioſſen der in erſter

Lime als praltiſche Arbeit eine unentgeltliche Siellenvermittelung ins Auge
gefaßt hat und ſeine Tätigkeit am Sonnabend den 13 März beginm und
zwar im Stellenoermutlungsbureau des Vereins für Volkswohl Salz
gr e 2 das dem Halleſchen Hausfrauenbund von dieſem Verein
zur Mitarbeit zur Verfügung geſtellt worden iſt Um den Vexein der
großen von allen Dienſtboten oft beklagien Schäden Abhilfe ſchaffen wille
zu voller Biüte zu bringen wäre es wohl erwünſcht wenn recht viel
Hausſrauen ſich ihm anſchlöſſen Der Jayresbenrag beträgt 1 Mk und
nehmen Pawel Poſtſtraße 12 und Frau Bräunlich Heinrich
ſtraße 1 eidungen entgegen

Krieger Begräbnis Verein Jn der letzten Mongtsverſammlungwurde u c über e Stand ine en ger vule einge
en KollektivverſicherungWeh hen Ken itſch am 20 d Mts abzuh

Evangeliſcher Arbeiterverein Die Haupwerſammlung wurde
eröffnet mit einer Anſprache des Herrn Paſtor Meinhof Uebver das
Kreuz Chriſti Darauf hielt Herr Kühme ein Reſerat über Arbeitsloſen
zählung in welchem er nachwies daß trotz des harten Winters die Zahl
der Arbeitsloſen nicht ſo groß geweſen iſt wie man annahm in der
Metallinduſtrie ſeien es z B nur 304 geweſen auch habe in dieſem
Jahre die Auswanderung aus Halle den Zuzug überwogen Sehr hoch
zu ſchätzen iſt das Entgegenkommen wohlwollender Arbeitgeber welche bei
Kriſen ihre Arbeiter nicht entlaſſen ſondern zu beſchäftigen wodurch
ein Stamm den Winter über erhalten wird Der Vortragende betonte
die Notwendigkeit eines Zentralarbeitsnachweiſes dem ſich auch der Frauen
bund angeſchloſſen hat Herr Wagner der Vorſitzende des chriſt
lichen Gewerkſchaſtskartells berichtete ſodann über die Arbeitsloſen
verſicherung innerhalb der Gewertſchaften deren Zahlungen ſo reichlich ſind
daß ſie öffentliche Hilfe entbehrlich macht Die Stimmung in Arbeiterkreiſen
geht überhaupt auf die Errichtung von Arbeitsloſenverſicherungen aus eigener
Kraft ohne ſtaatliche Hülſe Sodann ſprach derſelbe noch in begeiſterter Weiſe
über den Erjolg der Gründung des ſozialen Ausſchuſſes des Zuſammen
ſchluſſes aller nationalen Arbeitervereine zum Zweck der Erlangung von Ver
tretern in den Gewerbegerichten den Krankenkaſſen und womöglich auch noch im
Stadiparlament Den Schluß bildete ein ſehr ſorgfältiger Bericht des
Herrn Falcke über den Verbandstag in Deſſau aus welchem hervorgehoben
werden ſoll daß in dieſer Stadt ſtets eine rege Beteiligung der Regierungs
vertreter zu verzeichnen iſt

Der Verein ehem Jnfanteriſten zu Halle a S hält am
Donnerstag den 11 März abends 8 Uhr in Sergels Wein und
Bierhaus ſeine GeneralVerſammlung mit Vorſtandswahl ab Kameraden
die bei der Infanterie gedient haben und dem Verein beitreten wollen ſind
willkommen

Brigade Verein ehem AIer und 61er Laut Beſchluß der
letzten Verinmmlung findet am 14 März im Vereinslokale Reſtaurant
Graf v Zeppelin, Bernhardyſtraße 53 ein Gründungskommers mn
Damen ſtart wozu alle Kameraden willkommen ſind

Der Kanarienzüchterverein von Halle a S und Umgegend
hielt bei recht reger Beleiligung ſeine 25 Jahresverſammiung ab Nach
dem der Vorſitzende einen kurzen Ueberblick über das verfloſſene Vereinsjahr
deſſen Verlauj als ein ſehr günſtiger bezeichnet werden kann gegeben und
dem Kaſſierer nach erfolgter Kaſſenlegung Entlaſtung erteilt war ſchritt
man zur Vorſtandswahl Gewählt wurden die Herren F Hahn als erſter
T Bradtke als zweiter Vorſitzender B Streit als erſter A Lehnhard
als zweuer Schrifnührer H Menzenhauer als Kaſſierer und F Ehricht
als Jnoentarverwalter Die Reviſion der Kaſſe wurde den Herren Pfeiffer
Damm und Bachmann übertragen Beſchioſſen wurde unter anderem
am 20 März das 25 jährige Beſtehen des Vereins durch einen Ball im
Wintergarten zu feiern ſowie ebendaſelbſt zu Beginn des Winters eine

Ausſtellung zu veranſtalten
Der Verein ehemaliger Angehöriger des Königl Sächſ

2 Hnſaren Rgts Nr 19 r 2 Rener hält am Donnerstag den
11 Marz abendo Uyr ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal
Dorotheenſtraße 19 Schwarzes Roß ab Dem Verein noch fernſtehende
ehem Regimentskameraden werden eingeladen

Beſitzwechſel Das ehemals Bäckermeiſter Sichelſche Grundſtück
Ecke Mauerſtraße Mittelwache iſt in den Beſitz des Herrn Prwatier
Richard Thurm übergegangen Letzterer beabſichtigt die Gebäude in Ver
bindung mit denen des ehemal Taatzſchen Grundſtücks das ſchon vor
Jahren in ſeinen Beſitz überging niederzulegen An dieſer Stelle wird
dann ein Prachtbau entſtehen

Tödlich verunglückt Auf dem ehemaligen Thüringer Güter
bahnhoſegerie geſtern nachmittag gegen 3 Uhr der unverheiratete Bremſer
Fick beim Rangieren zwiſchen die Puffer zweier Güterwagen Dem Un
glücklichen wurde der Bruſtkorb derart eingedrückt daß er auf der Stelle
verſtarb

Diebſtahl Von einem Wagen der unbeauſſichtigt hinter dem
Gaſthof zum goldenen Herz ſtand wurde am Sonnabend eine neue

Wagenplane gezeichnet Gebr Zimmermann Benkendorf geſtohlen
Zuſammenſtoſt Geſtern mittag gegen 12 Uhr ſtieß vor dem

Grundnück Magdevurgerſtraße 36 ein Laſtgeſchirr mit einem Motorwagen
der Stadtbahn zuſammen wodurch der Motorwagen am Vorderperron
leicht beſchädigt wurde

Betriebsſtörung Vor dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 1
verlor ein aus Zöveritz iommender mit Stroh beladener Wagen das rechte
Vorderrad ſodaß der Wagen umfiel und die ganze Ladung ſo zu liegen
kam daß der Betrieb der Stadtbahn eine Störung von 12 Minuten ertlttt

Selbſtmord Ein hier wohnhafter Landbriefträger wurde geſtern
nachmittag gegen 3 Uhr erhängt aufgefunden Der Grund zur Tat iſt
unbekannt

Erwiſcht Frau Marie Hube geb Mejtz hat bereits eine längere
Gefängnisſtrafe verbüßt weil ſie aus einem hieſigen Hotel einem Gaſte
Geld und Wertpapiere der Hotelverwaltung auch eine Menge Wäſche ge
ſtohlen hat Vor einiger Zeit gab ſie hier wieder eine Gaſtrolle Sie
ternte in einem Kinemalographen Theater einen Schuhmacher kennen dem
ſie erzählte daß ſie in peinlicher Verlegenhen ſei weil ſie nicht wiſſe wo
ſie die Nacht verbringen ſolle Der gutmünge Schuhmacher nahm die ihm
unbekannte Frau daraufhin mit in ſeine Woynung Am anderen Morgen
mußte er ſeinen Gaſt einmal allein laſſen Als er wieder in die Stube
tam war der Vogel ausgepflogen Nun hatte der Schuhmacher von einem
guten Freunde ein Sparktaſſenbuch über 660 Mk zur Aufbewahrung erhalten
weil der Freund in ſeiner Wohnung kein ſicheres Verſteck dafür hatte
Der Verdacht daß das Buch von der Verſchwundenen geſtohlen ſein werde
beſtängte ſich und auf der Sparkaſſe mußte der Beſtohlene erſahren daß
auf das Buch unmittelbar vorher 500 Mk abgehoben worden waren Die
Sparkaſſenbeamten nahmen Notiz von dem gemeldeten Diebſtahle und
machten der Polizei Mitteilung als dieſer Tage von Berlin ein mit dem
Namen der Hube unterzeichneter Brief einging in dem gebeten wurde
150 Mk auf das Buch einzuſenden Das Buch wurde aber nicht ein
geſandt dagegen erſchien die Hube perſönlich in der Sparkaſſe Nun
wurde die Diebin feſtgenommen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 8 März Der Schmied Hugo Herrmann und Martha
Beer Brandenburgerſtr 2 und Heinrichſtr 1 Der Tiſchler Karl Schmidt
und Frieda Jacob Charlottenburg und Eichendorffſtr 22 Der Kaufmann
Robert Heine und Martha Blumenthal Harz 45 und Leitergaſſe 2 Der
Kutſcher Wilhelm Höhndorf und Marie Becker Friedrichſtr 1 und Humboldt
ſtraße 4 Der Poſtbvote Wilhelm Goldſtein und Marte Danders Harden
bergſtr 20 und Lutſenſtr 2a Der Etſenbahnpraktikant Friedrich Ude und
Ella Dudenboſtel Dzondiſtr 6 und Breiteſtr 28

Geboren 8 März Dem Straßenbahnſchaffner Auguſt Thiele eine T
Elfriede Gr Brunnenſtr 53 Dem Fabrtkarbeiter Wilhelm Kluge ein S
Friedrich Angerweg 8 Dem Metalldreher Alfred Ztmmermann eine T
Agnes Gr Wallir 2 Dem Fabrikarbeiter Max Schubert eine T Char
lotte Königsberg d Dem Former Karl Krippner ein S Kurt Angerweg 8

Geſtorben S8 ken Witwe Liberta Schneider geb Müller aus Hohen
mölſen 59 Diakoniſſenhaus Der Rentier Hermann Mehler 68
Herderſtr 19 Oberlehrerwitwe Dr phil Luiſe van Muyden geb Müller
78 Blumenthalſtr 22 Verw Superintendent Marie Kletſchke
Weilepp 67 Heinrichſtr 15 Witwe Henriette Aley geb Säuberlich
i Blumenſtr 12 Der Pferdeknecht Auguſt Kegenbein aus Kroſigk
46 J Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 8 März Der Arbeiter Guſtav Kreitmeier und Karoline

Cebulla Marthaſtr 17 Der Kgl Bauſekretär Hermann Nimz und Martha
Stoye Minden und Marienſtr 19 Der Schloſſer Willy Goehricke und
Minna Schwarzloſe Merſeburgerſtr 110 und Lindenſtr 5

Eheſchlteßung 8 März Der Reſtaurateur Hermann Meyer und
Emma Freund Mer ebuegerſtr 163

d e Ranhe je e h Paul Gite Feeor e 1 Dem Ba ramatzky ein Säſerſte haaff Dem Schuhmacher Wilhelm Ratzſch eine T Hildegard
pie i6 Dem Arbeiter Karl Naumann ein S Hermann erts i

Dem Rangierer Hermann Krüger eine T Elſa Herbartſtr 7 Dem Uhr
macher Paul Werner ein S Friedri n 35

Geſtorben 8 März Witwe eſe macher geb Natzmer 81Hirtenſtr 1685 Wuwe VDorothee Tro Heintzer Landwehrſtr 20
D Lisbeth Friedrich 22 Gr Brunnenſtr 66 Der Schuhmachermeiſter
mil Alnge c önßegtat h re n zwaraus Diemi Klinik r merBäckerſtr e Des Muſiker Richard Kühne T 7 Mon Weingärten 2

loſſen wurde einen Familien

alten

Auswärtige Aufgebote
Der Heizer Chryſtall und Berta Arndt Wettin und Halle

Der Schloſſer Emil Fränkel und Anna Franke Delttzſch und Halle Der
Bergmann Willy Theumer und Anna Mund Großörner und Gretfenhagen

Der Zimmermann Adolf Rech und Auguſte Ktzio Katſerslautern und
Halle Der Zimmermann Albdgrt Richter und Martha Rohr Halle und
273 i Der Fabrtkarbeiter Mlhelm Hertel und Minna Starke Halle
und Völau,
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Abgeordnetenhaus

Berlin 9 März B Mp Jn der geſtrigen Abend ſitzung
des Abgeordnetenhauſes wurde die zweite Leſung des Etats für
Handel und Gewerbe fortgeſetzt Das Miniſtergehalt wurde bewilligt
Der ſozialdemokratiſche Antrag auf vermehrte Zuziehung von Aerzten
Arbeitern und Frauen zur Gewerbeinſpektion geht an die Kommiſſion für

Handel und Gewerbe Der Reſt des Etats wird bewilligt Heute 12 Uhr
nächſte Sitzung Wohnungsgeldzuſchuß Kommunalſteuer für Beamte

Der Friede iſt nicht bedroht
Frankfurt a 9 März W Der Belgrader Ver

treter der Frankf Ztg hatte geſtern eine Unterredung mit dem
ſerbiſchen Miniſter des Auswärtigen Milowanowitſch
der erklärte daß der Friede zur Zeit keineswegs bedroht ſei
Was die ſerbiſche Antwortnote betreffe ſo habe die ſerbiſche
Regierung die ruſſiſchen Vorſtellungen entgegenkommend aufgenommen

und verbürge ſich die Aktion der Mächte in keiner Weiſe hindern und
leden Anlaß zu Konflikten vermeiden zu wollen Die Bereitwillig
eit ſich dem Spruche Europas vorbehaltlos fügen zu wollen

ſei der ſerbiſchen Regierung umſoweniger ſchwer geworden als ſie ſchon

zurzeit der Aufrollung der bosniſchherzogewiniſchen Frage dieſe keines
falls als Streitfrage zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien ſondern
als eminent europäiſche Frage aufgefaßt habe Danach habe Serbien
auch gegenüber der Nachbarmonarchie ununterbrochen korrekte Beziehungen

aufrechterhalten und wünſche ſie auch in Zukunft dadurch aufrechtzu
erhalten daß es ſeine internationalen Pflichten erülle An dem Tage an
dem die Mächte entſcheiden daß ſie die bosniſch herzegowiniſche Frage als
gelöſt betrachten werde auch Serbien die Frage als diplomatiſch ab
geſchloſſen und dieſe Eutſcheidung als neue internationale Grundlage
erachten welche die Beſtimmungen des Berliner Vertrages ergänzt

Gelandete Ballons
Jena 9 März Der am Sonntag getaufte und zuw

erſten Male von Jena aus aufgeſtiegene Ballon Thüringen des
ſächſiſch thüringiſchen Vereins für Luftſchiffahrt landete nach einer
Fahrt von zehn Stunden geſtern früh glatt bei Lauenbrück zwiſchey
Hamburg und Bremen

Paris 9 März Aus Bar le Duc wird die Landung
eines Freiballons gemeldet deſſen Paſſagiere drei Zivilperſonen vor
geſtern in Stuttgart auſſtiegen

Brüſſel 9 März B Am Sonntag beobachteten Ausflügler
in der Nähe der belgiſchniederländiſchen Grenze bei Bath an der Schelde
einen Ballon Der Ballon wollte anſcheinend niedergehen und flog in
ganz geringer Höhe über die Schelde fort Plötzlich fiel der Ballon
in den Fluß Die Gondel kippte halb um Gleich darauf ſtieg der
Ballon außerordentlich ſchnell wieder auf und verſchwand

Bei dieſer Ballonlandung handelt es ſich um einen franzöſiſchen
Privatballon der am Sonntag morgen 8 Uhr in Paris aufgeſtiegen
war Der Ballon geriet am Nachmittag in die Schelde Die beiden
Jnſaſſen der Gondel konnten ſich dank einer Untiefe bei dem niederländiſchen

Fort Bath an das Ufer retten und wurden ſpäter von einer belgiſchen
Jacht nach Antwerpen gebracht Von dem Ballon der ſofort nach dem
Ausſteigen ſeiner beiden Paſſagiere mit raſender Schnelligkeit davonflog

jehlt bis jetzt jede Spur

Stettin 9 März B Das Schwurgericht verurteilte
geſtern den Fabrikarbeiter Wilhelm Becker der ſeine Frau ermordet
hat um ſeine Geliebte zu heiraten zum Tode

Budapeſt 9 März Jm Hotel Continental ſtieg vor
drei Tagen ein 60 bis 65 jähriger Herr mit weißem Rundbart ab und
bezeichnete ſich auf dem Anmeldebogen als Kaufmann Max Berger aus
Berlin Da der Fremde geſtern kein Lebenszeichen von ſich gab
wurde die Zimmertür erbrochen Man fand den alten Herrn tot auf
Auf dem Nachttiſche ſtand ein Glas auf deſſen Grund Reſte eines
weißen Pulvers lagen Die Leiche wurde nach der Morgue überführt

Paris 9 März W Jn der Umgebung von Reims und
Chälons wurden geſtern abend durch einen Schneeſturm zahlreiche Tele
phon und Telegraphenleitungen zerſtört

r W
Bei Fettleibigkeit ſowie Gicht und deren Folgeübel iſt die heil

kräftige Wirkung des natürlichen Franz Joſef Bitterwaſſers anerkannt
unvergleichlich Vorzüglich geeignet für häusliche Kuren und fortgeſetzten
Gebrauch wird es von den Leidenden gern genommen und ſehr gut ver
tragen Als Tagesdoſis genügt vor dem Frühſtück ein Weinglas voll exwärmt

Srbo wut
und Suppenwürstchen entnalten
alle Nähr und Geschmackstoffe
einer guten Fleischsuppe Man
braucht nur mit Wasser zu kochen

Ein Suppenwürstchen gibt drei
Teller gehaltreiche Suppe

Jeder Omschiag gilt
a utsche in

Nehmen Sie
täglich ein Likörgläschen Dr Hommel s Haematogen unmittelbar
vor der Hauptmahlzeit Jhr Appetit wird reger Jhr Nervenſyſtem
erſtarkt die Mattigkeit verſchwindet und körperliches Woh
ſtellt ſich raſcheſt ein Verlangen Sie jedoch ausdrücklich das echte

Hommel s Haematogen und weiſen Sie Nachahmungen
z

Der Ziegeletarbeiter Gottlieb 3 aus 45 nstroſt
v t Otto Hermann 54 erie IJnvaliden Zur Beachtung Der auswärtigen A e ererSitin ber Charlotte 3 Ron a der Morttkirche d 2 Nummer üezt ein Proſpekt e e ereutigen

manns Wiesbaden bes
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Seite 4 Mittwoch

e Nr

Reichhaltige Auswahlsendungen sotort

Fernruf 2795

Bernhard Häni
Spezial Korsettfabrik

Halle a S
Erstes feinstes und grösstes Korsett Spezialgeschäft der Provinz

Täglich Eingang von Neuheiten
in erstklassigen deutschen sowie auch Wiener Brüsseler und Pariser

Fagons in vornehmer und gediegenster Ausführung

Damen Korsetts von Mk 10 an
Konfirmanden Korsetts von Mk 00 an

Kinderleibchen von 75 Pfg an
Teufelsche Leibbinden

in grösster Auswahl von 50 Mk an

Umstands Korsetts von Mk 75 an
Dr Jügers Woll Gesundheits Korsetts

Reformmieder Büstenhalter
Korsettersatz Johanna und Diana

Für starke Damen grossartige LKLorsett Neuheiten in
Pariser Directoire Fagçons

Praktische Geradehalter mit und ohne Korsett
Pariser Gürtel 00 Mk

Untertaillen Korsettschoner Strumpfhalter Holzwollebinden und Gürtel
Hartmanns Ges Binden a Dtzd von 65 Pfg an

m für und den Saalkreis
WB fſerſrer r

Halle a gegenüber der Glauchaischen Lirche

Spezial Geschäft für feinen Damenpiurtz
beehrt sich hierdurch den

Eingang sämtlicher Frühjahrs u Sommer Neuheiten
ergebenst anzuzeigen

De Grosse Auswahl neuester Modelle steht zur gef Ansicht

Schmeerstr 2

Arbeitskorsetts

Wascohbare Monatsbinden a 50 Ptg und 75 Ptg
s Prozent Rabatt J

e s verkaui zurüekgeseizier Tore u riſot Unieriaiilen 2 zur an es Wertes

Firma am Schaufenſter

EsSondoerverkaufswoche s

teilen 33nete
J 38tch med Carh Teer Schwefels 65

J Stück vorz Mandelvelfe nur 17 8tüch engl Heftuflater nur 8

3 ch l Gycerinzeifte 24 Pwven feingtes lanon 19
III
J Stck echte Gallteite 25 l Kettenwurzeldl 24

X IEIIIIIEIIEJ Ach zortferte famllen 9, 32 3 Ilte Ravlerpinsel 40

klarche vorzügl bay Rum 45 55

3Ktch Nat Prachwelſchenz la 45 Birhenhoptwaser 65
J Stck hegte lauohnseife 55 1 Hocht Barthindenva 45

4 lockeurkrkeuger 27
Außerdem empfehle Kerzen Hausſeife Bohnerwachs ſowie alle Artikel zur Wäſche

J billigſt ferner Bartbinden von 17 Pf Lilienmilch Fl 60 Pf Puderpapier BuchJ 40 Pf Zahnpaſta Doſe 30 Pf Zahnereme Tube 40 Pf Zahnpulver Schachtel 15 Pf
Zahnbürſten von 25 Pf Kopfbürſten von 45 Pf Bartwichſe 3 Tuben 14 Pf Harz
pomade 3 Stangen 14 Pf Pfefferminz Mundwaſſer Fl 45 Pf Toilettebiinsſtein
3 Stück 17 Pf Mandelkleie gegen Miteſſer Pack 25 Pf Blütenduft Fl 35 Pf echtes
Jdeal Fl 50 Pf Bau de Cologne Fl 30 Pf Parma Veilchen Fl 55 Pf natürls l Maigläckchen Fl 75 Pf Kieſernadelduft Flaſche 65 Pf Zimmerparfüm Flaſche

Foette Kalbebraten
amtlich geſtempelt Pfd 45 Pfg empf

Grundbeſitzer Gerull
Skuldeinen b Kaukehmen Oſtpr

50 Pf u ſ w

roter Schaufenſter Firma
Billigſtes und größtes Spezial Geſchäft dieſer Art am Platze

beſorgt diskret
NRaus Harz 51 I

n nanm r a zc h

zl hen n Ahndene 25,

e haus 5 in r Frl in distr Verh aus nur beſſ
tande findet liebevolle Aufnahme
ei zwei einzelnen älteren Leuten

Off unter H 8748 an die Erp ds Bl

pachkan so
S erreiu Unerhörte See an et

V 90 neue Delik u Brathr 25
Rollm u Bismhr u 20 Sp
Bückl od für dieſ 5 Sort

r ſ Rauchlachs od Aal wer
W Doſ ca 55 60 ſchönſte

a größte M Poll Fettſalz
v heringe zu F 2 65 beſtellt

De E e Swinewündelot

c Jne i e

10 März

In Dosen
a 10 4 20

Frauen m
Veikrauthaften Störungen ver Stockungen Blutzirkulation

Beſchwerden c haben ſich die allein echten

Menstruationstropfen Regina
Destillat ex Caryophyll 5 Cinnamon 8 Vanillal 8

Valerionae 6 Alcohol et Aqua 800/0
in ſehr vielen J als ein überaus wirkſames Mittel beſtbewährf

a Fl 3,50 Mk Qualität extraſtark 6 MkHauptdepots r Halle a S u Umgegend Apotheker Hoeter Geiſt
ſtraße 59/60 r Riedel Merſeburgerſtr 33 Max Hollünder
Alter Markt 4 Schwanen Drogerie Apoth Carl Junge Nachk
Jnh Fz Wahren Pofſtſtr 1 Ecke Leipzigerſtr vis vis Herm

35 DelinateßherExtra Sortim
friſches Rauchaal SagJ ſ Geleehering 10 Wratheringe 20 große M Polltettſalzher 1 Filſchkochb

9 Sorten 28

25 Goldbückla od i gleich Werte gr Bücklg P Napp Swinemünde 47

Modernstes Waschmittel

Deuisches Reichspatent

gibt nach halbstündigem Kochen ohne
Reiben und Bürsten blendend weisse
unverdorbene Wäsche und ersetzt
die Rasenbleiche vollkommen für ab
solute Unschädlichkeit garantieren die

Fabriken von Dr Thompson s Seifenpulver
Marke Schwan G m b H in dusseldort

n r
feinſter 20

D h r 2 7

Das heschlechtsleben des Weibes
von Frau Dr Anna Fiscoher Dückelmann mit vielen Jſluſtrationen und einem zerlegharen
weiblichen Modell im kritiſchen Zuſtande Bis jetzt ſind von dieſem Buch über 50 000 Stſick verkauft

V Preis nur 3 MkBücherversandhaus Alfons Grünfeld
Berlin SW 68 Ritterſtraße 59

Lill
Ost
und

e
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